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FC Rottenburg setzt sich nach Topspiel-Sieg ab 
Der Spitzenreiter FC Rottenburg gewinnt dank eines Dreierpacks von Lennis Eberle 
das Bezirksliga-Topspiel gegen den TSV Eningen mit 3:1.  

Im Bezirksliga-Spitzenspiel unterlag der TSV Eningen dem Spitzenreiter FC Rottenburg mit 1:3. 
»Uns haben die entscheidenden Prozentpunkte gefehlt, daher geht die Niederlage in Ordnung«, 
ordnete Eningens spielender Fußball-Abteilungsleiter Lukas Koschmieder ein. Dabei begann der 
TSV furios. Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld schalteten die Eninger gut um und Simon Hanle 
(11.) brachte seine Mannschaft in Führung. Doch die Freude war nur von kurzer Dauer. Im 
direkten Gegenzug eroberten die Rottenburger den Ball, spielten über außen und fanden in der 
Mitte den freistehenden Lennis Eberle, der aus fünf Metern keine Mühen hatte, das 1:1 zu 
erzielen. In der Folge hatten aber die Eninger weitere gute Gelegenheiten. Das vermeintliche 
2:1 erkannte Schiedsrichter Can Göksu aufgrund einer Abseitsstellung ab. Im zweiten 
Durchgang waren dann die Rottenburger die spielbestimmende Mannschaft. Eningen kam nur 
selten aus der eigenen Hälfte. In der 71. Minute nutzte erneut Eberle seine Chance und stellte 
auf 2:1, ehe abermals Eberle nur neun Minuten später mit seinem Dreierpack den Endstand 
besiegelte. »Wir sind eigentlich gut in die Partie gekommen, aber bei uns hat der letzte Pass 
gefehlt. Rottenburg hingegen war eiskalt«, resümierte Koschmieder. Durch den Sieg enteilt der 
FCR auf sechs Punkte dem TSV, der sich nach dem Spieltag mit Platz vier begnügen muss. »Es 
ist alles sehr eng, die Saison ist noch lange. Entschieden ist nichts«, so Koschmieder. 


